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Kommunalwahlprogramm - Kultur 2006
Bensheim ist mit seinen rund 40.000 Einwohnern eine attraktive Kleinstadt und liegt 
zentral zwischen den Ballungsräumen Rhein-Main und Rhein-Neckar. Durch die 
guten Verkehrsanbindungen sind die kulturellen Angebote der umliegenden
Großstädte wie z.B. Darmstadt, Frankfurt, Mannheim und Heidelberg gut zu 
erreichen. Trotzdem legt Bensheim großen Wert auf ein eigenes kulturelles Leben 
und kann hier Beachtliches aufweisen. So verleiht die Stadt Bensheim in 
Zusammenarbeit mit der Deutschen Akademie der Darstellenden Künste den 
bundesweit anerkannten Gertrud-Eysoldt-Preis für schauspielerische Leistungen und 
richtet eine Woche „Junger Schauspieler“ aus, in der ein Regiepreis für 
Nachwuchsregisseure verliehen wird.

Die Stadt Bensheim unterhält grundlegende kulturelle Einrichtungen:

• Eine Stadtbibliothek
• Ein Parktheater
• Eine städtische Musikschule
• Eine Volkshochschule
• Eine städtische Galerie für Ausstellungen der Bildenden Künste
• Ein  Museum

Darüber hinaus gibt es zusätzliche städtische Events wie z.B. eine Woche des Films, 
ein Lesefestival in Verbindung mit der Buchmesse, Konzerte für Jugendliche, 
Weihnachtsmarkt und Bürgerfest, um nur einige zu nennen.

Zahlreiche Kulturvereine und Initiativen tragen wesentlich zum kulturellen Angebot
der Stadt bei. Dies sind z.B.: das PiPaPo Theater, das Sommertheater Auerbach, 
das Amateurtheater Vornerum, das Collegium Musicum, die Kunstfreunde Bensheim, 
die Kirchengemeinden, die Musikvereine, mehrere Galerien, das Nord-Süd Forum 
und zahlreiche Veranstaltungen des Verkehrsvereins.

Bensheim ist auch die Stadt der Schulen und bietet deshalb auch viel Kulturelles für 
junge Leute. Neben Schultheatertagen und dem Jugendförderpreis werden 
unterschiedliche Veranstaltungen für Jugendliche angeboten. (Siehe auch unser 
separates Programm zum Thema Jugend)

Dieses vielfältige kulturelle Angebot will die GLB auch in Zukunft erhalten und den 
geänderten gesellschaftlichen Entwicklungen anpassen. Dabei soll die zentrale Lage 
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Bensheims als Chance und nicht als Hindernis betrachtet werden. In Zeiten immer 
höher werdender Kosten für Mobilität und einer immer älter werdenden Gesellschaft 
ist es wichtig, attraktive Angebote in erreichbarer Nähe zu haben. Dabei sollen auch 
neue Ideen zur kulturellen Bereicherung mit den Ressourcen der Stadt gefördert 
werden, z.B. durch Überlassung von Räumlichkeiten, Bereitstellung von 
Bauhoftätigkeiten, Hilfestellungen aus dem Bereich des Ordnungswesens und, wenn 
es die Haushaltslage zulässt, auch durch eine finanzielle Unterstützung.

Das haben wir in den vergangenen 5 Jahren erreicht:

- Der Stadtpark wurde neu gestaltet und mit einer Bühnenfläche für kulturelle 
Veranstaltungen aller Art ausgestattet.

- In der Weststadt wurde ein neuer Festplatz erstellt, der mit besserer Infrastruktur
große Musikfestivals möglich macht.

- Das Museum wurde aufwendig saniert und vergrößert. Es ist jetzt 
behindertengerecht zugänglich, es bekam ein neues modernes Museumskonzept, 
einen Raum für Wechselausstellungen und einen virtuellen Stadtrundgang.

- In der Stadtbibliothek konnten weitere Internetanschlüsse zur Verfügung gestellt 
werden.

- In Zeiten knapper Kassen gelang es trotz unvermeidbarer Kürzungen die vielen 
kulturellen Aktivitäten zu sichern und die Qualität zu erhalten.
.

Das wollen wir in den nächsten 5 Jahren erreichen:

- Ein Förderverein Stadtbibliothek soll mit Beteiligung der Stadt gegründet werden, 
um die Bedeutung dieser Einrichtung zu unterstreichen. Die Stadtbibliothek soll sich 
zu einem wichtigen Faktor bei der Entwicklung von Lesekompetenz in unseren 
Kindergärten und Grundschulen entwickeln. Dazu bedarf es der kontinuierlichen Hilfe 
und Unterstützung durch einen Förderverein, um gemeinsame Projekte mit Eltern, 
Elterngruppen, Elternvereinen, Kindergärten und Grundschulen, Ausländerbeirat
usw. zu verabreden und umzusetzen.
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- Das Programm der VHS soll auf Halbjahreskurse umgestellt werden. Im Zuge der 
geforderten hohen Mobilität und Flexibilität sollen dort, wo es sinnvoll erscheint, die 
angebotenen Semester verkürzt werden (Trimester).

- Bensheim mit seinen vielen Einwohnern anderer nationaler Herkunft und Tradition 
sollte sich noch stärker als bisher als weltoffene, auf andere Kulturen neugierige 
Stadt präsentieren und die Begegnung mit der Kultur anderer Länder und Menschen 
stärker fördern. Eine Erweiterung und Vertiefung der internationalen Kulturangebote 
soll angestrebt werden. Mit Unterstützung der Stadt soll die“ Internationale Woche“ 
mit den Organisationen und Initiativen in der Eine-Welt-Arbeit fortgeführt und zu einer 
festen Einrichtung werden. Die Mitarbeit eines Vertreters der Stadt in dem von der 
Stadt mitbegründeten Nord-Süd-Forum und dessen ausreichende finanzielle 
Ausstattung wird angestrebt. Wir unterstützen mehr Angebote an interkulturellen 
Begegnungen in den Bereichen Literatur, Film, Theater, Tanz und gemeinsames 
Feiern. Im Bereich der interkulturellen Aktivitäten wollen wir ein gemeinsames Fest 
zusammen mit dem Ausländerbeirat anregen, in dem sich sowohl unsere 
ausländischen Mitbürger sowie auch unsere Partnerstädte mit ihren eigenen 
kulturellen Werten darstellen können.

- Eine Kooperation mit dem Bensheimer Kinocenter und der Stadt Bensheim soll 
aufgebaut werden, um besondere Filme zeigen zu können (ähnlich wie in einem 
Programmkino).

- Angebote von Freilichtkino, z.B. im Stadtpark, sollen entwickelt werden.

- Die von der Stadt mietbaren Räume und Plätze sollen in einer transparenten 
Übersicht den suchenden Veranstaltern /mietenden Personen zur Verfügung stehen. 
Wir stellen uns eine leicht verständliche Übersicht vor, die auf der Website der Stadt 
abrufbar und über die die Angebote auch direkt mietbar sind.
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Das Team der GLB (v.l.n.r.): Monika Toebe(10), Doris Sterzelmaier(11), Holger 
Klamand(8), Peter Kalb(7), Antje Adam(3), Wolfgang Weiß(6), Franz Apfel(1), Bettina
Fendler(4),  Hildegard Krämer(2), Norbert Koller(9), Waltrud Ottiger(5), 
und 35 weitere KandidatInnen. 
Die Kandidatinnen und Kandidaten der Grünen Liste Bensheim für das Stadtparlament 
sind:

1. Franz Apfel, 51 Jahre, Verwaltungsangestellter
2. Hildegard Krämer, 64 Jahre, Hausfrau
3. Antje Adam, 40 Jahre, selbst. Bauzeichnerin
4. Bettina Fendler, 52 Jahre, Lehrerin
5. Waltrud Ottiger, 48 Jahre, Buchhändlerin
6. Wolfgang Weiß, 42 Jahre, Softwareentwickler
7. Peter Kalb, 63 Jahre, Verlagsleiter
8. Holger Klamand, 50 Jahre, Industriekaufmann
9. Norbert Koller, 48 Jahre, Architekt

10. Monika Toebe, 65 Jahre, Hausfrau
11. Doris Sterzelmaier 23. Bärbel Duckheim 35. Thomas Desaga
12. Andreas Rossa 24. Christoph Von Fumetti 36. Margit Pütz
13. Karl Kerschgens 25. Peter Lotz 37. Wilhelm Degenhardt
14. Volker Tanner 26. Stefanie Adam-Mandel 38. Karl Rösch
15. Michael Gremm 27. Roland Asanger 39. Bertram Blaich
16. Nils-Olof Born 28. Frank Lehrach 40. Günter Lissner
17. Gisela Stanzel 29. Waltrud Dorn 41. Elke Schubert
18. Barbara Rauschenbach 30. Gundi Wagner 42. Almut Blaich
19. Gabriele Eifert 31. Kläre Hladek 43. Bettina Reis
20. Anton Como 32. Elisabeth Vierneisel 44. Hella Roth
21. Susanne Diringer 33. Michael Martin 45. Maria Schömbs
22. Dieter Kreuzer 34. Gundula Kirsch-Wohlfarth 46. Helmut Hans
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